
Internationale 
Geschäftskontakte: 
Risiko- und 
Netzwerkmanagement 
 

    

 

Mit Hilfe von Netzwerken 
internationale Risiken 
minimieren 

 
 
 
 

ist immer auch mit Risiken verbunden. 
Terroristische Anschläge, Aufrufe zum 
Produktboykott, Wechselkursschwan-
kungen, Schmiergeldforderungen oder 
Verhandlungsmarathons sind nur einige 
– besonders offensichtliche - Beispiele. 

 
 
 
 
 

sind ein wichtiges Instrument, um derar-
tige Internationalisierungsrisiken kon-
trollieren zu können  

 
 
 
 
 

Der Forschungsverbund fortrans zeigt 
den Zusammenhang von Risiko– und 
Netzwerkmanagement.  

 
 
 
 
 

Am Beispiel konkreter Netzwerke zwi-
schen deutschen und europäischen, 
amerikanischen oder asiatischen Part-
nern, zeigen wir, was dafür nötig ist. 
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Tel.: 0174-9425613 
fortrans@lrz.uni-muenchen.de 
www.fortrans.net 

BusinessBusinessBusinessBusiness----Tagung Tagung Tagung Tagung     
im Kammersaal der IHK Bayreuth,im Kammersaal der IHK Bayreuth,im Kammersaal der IHK Bayreuth,im Kammersaal der IHK Bayreuth,    
16. Okober 200816. Okober 200816. Okober 200816. Okober 2008    
12:00 12:00 12:00 12:00 –––– 17:00 17:00 17:00 17:00    

GrenzüberschreitendeGrenzüberschreitendeGrenzüberschreitendeGrenzüberschreitende    
transnationale Zusammenarbeit transnationale Zusammenarbeit transnationale Zusammenarbeit transnationale Zusammenarbeit     

Aufbau und Pflege transnationalerAufbau und Pflege transnationalerAufbau und Pflege transnationalerAufbau und Pflege transnationaler    
PersonenPersonenPersonenPersonen---- oder Unternehmens oder Unternehmens oder Unternehmens oder Unternehmens----
netzwerke netzwerke netzwerke netzwerke  

Konkrete Handlungsempfehlungen Konkrete Handlungsempfehlungen Konkrete Handlungsempfehlungen Konkrete Handlungsempfehlungen 
für die praktische Gestaltung von für die praktische Gestaltung von für die praktische Gestaltung von für die praktische Gestaltung von 
Netzwerken Netzwerken Netzwerken Netzwerken  

Wo Gefahren liegen und Wo Gefahren liegen und Wo Gefahren liegen und Wo Gefahren liegen und     
wie Sie Risiken vermeiden wie Sie Risiken vermeiden wie Sie Risiken vermeiden wie Sie Risiken vermeiden  
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⇒ Integration von Inpatriates und Ex-
patriates: wertvolles Netzwerkwis-Netzwerkwis-Netzwerkwis-Netzwerkwis-
sensensensen für Ihr Unternehmen 

⇒ Risiken in der Wertschöpfungskette: 
Netzwerkkompetenz Netzwerkkompetenz Netzwerkkompetenz Netzwerkkompetenz im Umgang mit 
Nichtregierungsorganisationen 

⇒ StakeholderStakeholderStakeholderStakeholder----NetzwerkeNetzwerkeNetzwerkeNetzwerke    
zwischen deutschen Investoren in 
Russland und deren sozio-politischen 
Interessengruppen :  
Risikominimierung und  
Effizienzsteigerung 

⇒ Opportunismus Opportunismus Opportunismus Opportunismus —  
eine Falle im internationalen 
Geschäft 

⇒ Korruption Korruption Korruption Korruption —  
unumgängliches Risiko? 

⇒ Kulturelle Missverständnisse Kulturelle Missverständnisse Kulturelle Missverständnisse Kulturelle Missverständnisse — 
kleine Ursache, großes Risiko 

⇒ Training Training Training Training interkultureller Netzwerk—
Kompetenz 

 

 

 

 Risiken reduzieren           —        Netzwerke pflegen                 —      KMU international 

12:00 Registrierung und kleiner Imbiss 

12:30 Transatlantische Tricksereien oder Op-
portunismus in Exportnetzwerken 

 Torsten Kühlmann / Philipp Schauwecker, 
 Universität Bayreuth  

13:00 Geschäftsrisiken durch ökologische und 
soziale Ansprüche im Handel mit Ent-
wicklungs- und Schwellenländern  

 Boris Braun / Christian Dietsche, 
Universität Bamberg 

13:30 Playing the Game: Netzwerke und 
Korruption als unternehmerisches  
Risiko  

 Johannes Rehner,  
LMU München 

14:00 Diskussion 

14:30 Kaffeepause  

15:00 Netzwerke in Russland: Ein Instrument 
des strategischen Risikomanagements 

 Dirk Holtbrügge / Jonas F. Puck 
Universität Erlangen-Nürnberg 

15:30 Networking in internationalen 
Auslandseinsätzen    

 Erika Spieß / Christina Stroppa  
LMU München 

16:00 Transnationale Netzwerke in Multinatio-
nalen Unternehmen: ge- oder miss-
lungene  Integration von Inpatriates? 

 Alois Moosmüller / Gabriele Scheuring, 
LMU München 

16:30 Erfahrungsaustausch und Diskussion 
  

 

⇒ Auf Risiken im internationalen Geschäft 
erst im Nachhinein mit Schadensbe-
grenzung reagieren— 
keine schöne Vorstellung.  

⇒ Überlegtes und geplantes Netzwerkma-
nagement kann eine Chance bieten, 
bereits im Vorfeld 
präventiv  agieren zu können. 

⇒ Dazu müssen Sie allerdings den Um-
gang mit Netzwerken kennen und deren 
Potenziale nutzen können.  

 

Wir werden Risiken und Netzwerke vorstellen 

und aufzeigen, wo und wie Netzwerkmanage-

ment zur Risikominimierung eingesetzt  

werden kann. 

Weil Netzwerke aber auch ihre eigenen Risi-

ken bergen, werden wir auch diesem Aspekt 

Raum und Aufmerksamkeit geben.  

Anmeldung und Kontakt: 

Ludwig-Maximilians-Universität München 

c/o Inga Paslaviciute 

Fax: 089-2180992148 

Tel.  0176-22655326 oder 0174-9425613 

E-Mail:  fortrans@lrz.uni-muenchen.de 

 www.fortrans.net 

Forschungsverbund Transnationale Netzwerke 

Transnationale NetzwerkeTransnationale NetzwerkeTransnationale NetzwerkeTransnationale Netzwerke    

und Risikomanagementund Risikomanagementund Risikomanagementund Risikomanagement    

Transnationale Netzwerke:Transnationale Netzwerke:Transnationale Netzwerke:Transnationale Netzwerke:    

Bedeutung  Bedeutung  Bedeutung  Bedeutung  ————  Aufbau   Aufbau   Aufbau   Aufbau ———— Pflege   Pflege   Pflege   Pflege  ————  Einsatz  Einsatz  Einsatz  Einsatz    

 

                      

Partner 

Lieferanten 

Kunden 

Mitarbeiter 

Programm 16. Okt. 2008Programm 16. Okt. 2008Programm 16. Okt. 2008Programm 16. Okt. 2008    
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